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Bewertung: Noch nicht bewertet 
Preis
Preis: EZ-Zuschlag 105,00 €

Stellen Sie eine Frage zu diesem Produkt 

Beschreibung 

Voraussichtliches Fahrtprogramm:

Donnerstag, 18.03.2027: Die Abfahrt ist um 06.15 Uhr in Bamberg am Fuchs-Parkplatz in der
Pödeldorfer Straße (ehemals Volkspark-Stadion), um 06.50 Uhr in Bad Staffelstein an der
Kreuzigungsgruppe in der Bamberger Straße, um 07.00 Uhr in Lichtenfels am Bahnhofsvorplatz
und um 07.30 Uhr in Coburg am ZOB beim Bahnhof. Anreise in den Harz über die Strecke
Coburg – Erfurt – Sangerhausen – Nordhausen. Erster Besichtigungspunkt unserer Reise ist
das ehemalige Kloster Walkenried. Die nahezu komplett erhaltene gotische Klosteranlage ist
heute Teil des UNESCO Weltkulturerbes. Hier erwartet uns eine Führung unter dem Motto:
„Zwischen Himmel und Hölle – mittelalterliche Bilderwelt im Kreuzgang“. Der Walkenrieder
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Kreuzgang gilt als einer der schönsten in Norddeutschland. Besonders faszinierend ist der
Motivreichtum seines Bauschmucks. Auf Konsolen, Schlusssteinen und Kapitellen finden sich
Gesichter und Blattmasken, Tiere und Fabelwesen sowie allerlei Pflanzenschmuck. All diesen
Darstellungen wohnt eine sakrale Symbolik inne, die sich zwischen Heil und Unheil, Himmel
und Hölle bewegt. Bei dieser Führung lernen wir die geheimnisvolle Bilderwelt des Mittelalters
kennen.

Am Nachmittag fahren wir auf landschaftlich reizvoller Route über den Oberharz nach
Braunlage. Braunlage ist das touristische Zentrum des Hochharzes. Ihre heutige Bedeutung
erhielt die Stadt im vergangenen Jahrhundert durch die Errichtung erster medizinischer Bäder.
Heute wird der Ort geprägt von Villen und Kurgebäuden. Für die Dauer unserer Reise wohnen
wir im Ahorn Harz Hotel Braunlage. Check-in im Hotel und Abendessen im Rahmen der
Halbpension im Hotel.

Freitag, 19.03.2027: Nach dem Frühstück fahren wir durch den nördlichen Harz nach
Halberstadt. Hier besuchen wir mit einer Führung den Dom und den Domschatz von
Halberstadt. Der 1491 vollendete Dom von Halberstadt gehört zu den schönsten
Kirchengebäuden Deutschlands. Einheitlich im Stil der französischen Gotik vom 13. bis zum 15.
Jh. erbaut, beeindruckt er mit seiner architektonischen Pracht und mit der Vielfalt seiner
originalen Ausstattung. Die Bilder der 290 farbigen Fenster, die Altargemälde sowie die
umfangreichen Figurengruppen vermitteln einen lebhaften Eindruck von der Glaubenswelt und
der Kunstfertigkeit des Mittelalters.  

Halberstadt besitzt einen der bedeutendsten Kirchenschätze der Welt mit zahlreichen
Spitzenwerken der Kunst. Darunter befinden sich die ältesten gewirkten Bildteppiche des 12.
Jh. und byzantinische Textil- und Goldschmiedewerke. Gewänder aus Gold und Seide, kostbare
Gefäße und Juwelen erzählen von festlichen Gottesdiensten und der Schaustellung der
Reichtümer und Reliquien im Mittelalter.

Anschließend Weiterfahrt nach Quedlinburg und Mittagspause zur freien Verfügung in
Quedlinburg.

Die verwinkelten Gassen, die mehr als 2000 Fachwerkhäuser und die reiche Geschichte
machen den Ort zu einem der eindrucksvollsten Reiseziele Deutschlands. Die wichtigste
Sehenswürdigkeit in Quedlinburg ist kein einzelnes Gebäude, sondern das beeindruckende
Gesamtensemble der Stadt, das wegen seiner Einmaligkeit im Jahr 1993 in die Liste des
UNESCO-Weltkulturerbes aufgenommen wurde. Die Stadt besitzt einen der am besten
erhaltenen Stadtkerne Europas. Bei unserer Stadtführung „auf königlichen Wegen“
unternehmen wir einen Rundgang durch die engen Gassen der mittelalterlichen Stadt
Quedlinburg. Die Stadtführung zeigt, wie sich Baustile wandelten, warum Häuser bestimmte
Formen haben und wie soziale Unterschiede im Stadtbild sichtbar wurden.

Gegen Abend Rückfahrt nach Braunlage zum Hotel, Abendessen und Übernachtung.

Samstag, 20.03.2027: Nach dem Frühstück fahren wir nach Wernigerode, der „bunten Stadt
am Harz“. Mit der Bimmelbahn fahren wir hinauf zum Schloss. Das Schloss Wernigerode wurde
erstmals im 12. Jahrhundert als mittelalterliche Burg errichtet und im 19. Jahrhundert im Stil des
Historismus prachtvoll umgestaltet. Besonders interessant ist, dass es heute mit rund 50
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original eingerichteten Räumen einen einzigartigen Einblick in die Wohnkultur des Adels bietet.

Nach der Besichtigung fahren wir zurück in die Altstadt. Zahlreiche gut erhaltene
Fachwerkhäuser prägen die Altstadt Wernigerodes. Als mittelalterliches Kleinod präsentiert sich
das Viertel um den Marktplatz mit dem spätgotischen Rathaus. Nach der Mittagspause
unternehmen wir einen geführten Stadtrundgang „durch sechs Jahrhunderte“: Verwinkelte
Gassen, farbenfrohe Fachwerkhäuser und Besonderheiten wie das markante Schiefe Haus,
das Kleinste Haus und das prächtige Gothische Haus geben einen Einblick in die mittelalterliche
Stadtkultur.

Am späten Nachmittag Rückfahrt nach Braunlage, Abendessen im Hotel und Übernachtung.

Sonntag, 21.03.2027: Nach dem Frühstück und dem Check-out aus dem Hotel fahren wir nach
Goslar. Am Fuße des Nordharzes liegt die wunderschöne, imposante Kaiserstadt Goslar.
Trutzige Türme, zahlreiche Kirchen und bunte Fachwerkhäuser prägen das mittelalterliche
Stadtbild. Bei unserer Stadtführung „Goslarer Highlights“ ist auch die Innenbesichtigung des
Goslarer Rathauses, der Kaiserpfalz und des Siemenshauses einbezogen. Der Huldigungssaal
des Goslarer Rathauses wurde zwischen 1505 und 1520 eingerichtet und ist ein einzigartiges
Kleinod spätgotischer Raumkunst, seine Wände sind vollständig mit Tafelgemälden
ausgekleidet. Die Kaiserpfalz in Goslar war im Mittelalter das Zentrum des politischen
Geschehens und ist in seiner Bausubstanz noch in weiten Teilen original erhalten. Das
Siemenshaus ist das Stammhaus der Industriellenfamilie Siemens und gehört zu den größten
und am besten erhaltenen Bürgerhäusern Goslars. Nach der Mittagspause in Goslar treten wir
die Rückreise an.

Der Fahrpreis beträgt p.P. 885,- €, der Einzelzimmerzuschlag 105,- €.

Im Preis sind folgende Leistungen enthalten:

3 Übernachtungen im Ahorn Harz Hotel Braunlage.
3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Waffeleisen und Eierstation.
3 x umfangreiches Abendbuffet mit wechselnden Hauptgängen, vegetarischen Gerichten,
großer Salatbar und Dessertvielfalt.
Eine Flasche Wasser bei Anreise kostenfrei auf dem Zimmer.
Eintritt und einstündige Führung „Zwischen Himmel und Hölle – mittelalterliche Bilderwelt
im Kreuzgang“ im Kloster Walkenried am 18.03.2027.
Eintritt und 90-minütige Führung Dom und Domschatz Halberstadt am 19.03.27.
90-minütige Stadtführung „auf königlichen Wegen“ durch Quedlinburg 19.03.27.
Hin- und Rückfahrt Schlossbergbahn in Wernigerode am 20.03.2027.
Einstündige Schlossführung Wernigerode am 20.03.2027.
90-minütige Stadtführung „durch 6 Jahrhunderte“ in Wernigerode am 20.03.2027.
Highlightführung in Goslar am 21.03.2027 mit Innenbesichtigung von Rathaus, Pfalz und
Siemenshaus.

Die Fahrt wird durchgeführt ab einer Mindestteilnehmerzahl von 20 Personen. Im Programm
sind Änderungen vorbehalten.
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